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Spielanleitung

Fragekärtchen

Bundesländer

K 1

K 2 a-f

K 3

Deutschland – 
in Vielfalt glauben 
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Spielmaterial
1 Deutschlandkarte als Spielfeld (bpb)
4 Würfel (in den Farben der Spielfiguren)
182 Fragekarten in den verschiedenen Farbkategorien
4 Spielfiguren (in verschiedenen Farben)
12 Joker Karten
4x16 Bundesländer
 Streichhölzer, Bänder, Kitt Material oder Ähnliches (für Ereigniskarten)

Spielleitung
Die Spielleitung übernimmt die L. Sie stellt auch die Fragen. Vor Spielbeginn sortiert die L  
die Fragekärtchen nach Farbe und die Bundesländer vor sich. Bei richtiger Antwort übergibt 
sie die Fragekärtchen und Bundesländer an die entsprechenden Spielerinnen und Spieler.

Spielverlauf
Stelle deine Spielfigur auf das Startfeld. Um mit der Reise beginnen zu können würfelst du 
 einmal und ziehst deine Spielfigur entsprechend der gewürfelten Zahl auf das Spielfeld. An  
den Knotenpunkten musst du dich entscheiden, in welche Richtung du deine Reise fortsetzen 
möchtest. Um ein Souvenir zu erhalten, musst du in jeder Landeshauptstadt einen Stopp 
 ein legen und eine Frage richtig beantworten. Weißt du in der Landeshauptstadt auf die Frage 
 keine Antwort, musst du dort verweilen und kannst die Zeit für eine Sightseeingtour nutzen. 
Hast du in der nächsten Runde auf eine weitere Frage wieder keine Antwort, gehst du zurück 
in die Landeshauptstadt des Bundeslandes, in der du zuletzt gewesen bist, ODER nutzt   
deinen Joker und erhältst ein Souvenir (das jeweilige Bundesland). Um in die Landeshaupt-
stadt zu gelangen musst du NICHT genau würfeln. Die übrigen Zahlen verfallen. 
Beispiel: Um nach Hamburg zu gelangen hast du drei Schritte vor dir. Du würfelst die Zahl 5,  
du darfst deine Spielfigur nach Hamburg ziehen. Die übrigen 2 Schritte verfallen.

Ziel des Spiels ist es, in allen Bundesländern die Hauptstädte zu erreichen  
und Bundesländer als Souvenirs zu sammeln. Auf dem Weg müssen  

Fragen zur  religiösen Vielfalt in Deutschland sowie allgemeine Fragen zu 
Deutschland und Religionen beantwortet werden. Richtig  beantwortete 

 Fragen dürfen als Souvenir behalten werden. Das Spiel endet,  
wenn ein Spielteam wieder zurück zum Startpunkt (Ziel) kehrt. Bist du  

nicht in allen Bundesländern  gewesen,  gelangst du nicht ans Ziel  
und musst deine Reise fortführen. Wer also 16 Bundesländer  gesammelt  
und die höchste Punktezahl bei den Fragen  erreicht hat, hat gewonnen. 

Spielanleitung
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Gelangst du auf ein weißes Feld, kannst du eine kleine Verschnaufpause einlegen und beant-
wortest keine Frage. Je nachdem auf welchem Feld du landest, ziehst du die entsprechende 
Farbe und beantwortest die Frage oder erfüllst die Aufgabe. Um in das Ziel zu gelangen,  
musst du genau würfeln, also so hoch würfeln, wie viele Felder noch vor dir sind. In das Ziel 
 gelangen außerdem nur jene Spielerinnen und Spieler, die in jedem Bundesland gewesen sind. 
Ob du in jedem Bundesland gewesen bist, erkennst du an deinen gesammelten Bundes-
ländern (Souvenirs). 

Das Spiel endet, wenn ein Spielteam wieder zurück zum Startpunkt (Ziel) kehrt. Bist du nicht 
in allen Bundesländern gewesen, gelangst du nicht ans Ziel und musst deine Reise fortführen. 
Wer also 16 Bundesländer gesammelt und die höchste Punktezahl bei den Fragen erreicht  
hat, hat gewonnen. 

Die Fragekarten zählen wie folgt: 

Hauptstadt-Frage (Grau):   3 Punkte
Religion allgemein (Gelb):  2 Punkte 
Religionen in Zahlen (Blau):  1 Punkt 
Ereignis (Rot):    1 Punkt 
Personen und Religionen (Grün): 1 Punkt
Joker (Lila):     1 Punkt Abzug
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